
Datenblatt Anmeldung einer  
gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung (gGV) 
(Bitte übermitteln Sie dieses Datenblatt gemeinsam mit dem Formular „Inbetriebsetzung Strom“ für den Erzeugungszähler). Bitte füllen Sie das 
Datenblatt vollständig aus. Bei fehlenden Angaben kann eine Bearbeitung seitens des Netzbetreibers nicht erfolgen.) 

1. Angaben zum Betreiber (bitte den vollständigen Namen des Anlagenbetreibers, bei mehreren Personen alle Namen) 

1.1 Anschrift des Anlagenbetreiber 

   Firma/Name, Vorname Telefon 

   Ansprechpartner (Name, Vorname) E-Mail 

   Straße, Hausnummer PLZ, Ort (Ortsteil) 

2. Angaben zur Gebäudestromanlage
2.1 Standort der Anlage (Abnahmestelle) 
(bitte fügen Sie einen amtlichen Lageplan Maßstab 1:250 oder 1:500, in dem die Anlage gekennzeichnet ist, bei) 

Bezeichnung der Gebäudestromanlage   (z. B. Wohn-Quartier Westerwaldstr.) 

Straße, Hausnummer PLZ, Ort (Ortsteil)

Der Hausanschluss befindet sich im Objekt: 

Straße, Hausnummer 

3. Aufteilungsschlüssel der Gebäudestromanlage
Zählernummer (Erzeugungszähler): 

Variante 1: statischer Aufteilungsschlüssel (konstante Aufteilung der erneuerbaren Energie) 

Variante 2: dynamischer Aufteilungsschlüssel (variable, verbrauchsabhängige Aufteilung der erneuerbaren Energie) 

Zählernummer Marktlokation Messlokation MSB 
Zähler- 
stand 

Einbau- 
datum 

Aufteilungsschlüssel 
in % 

E-Mail zum Versand der Messwerte (wenn RheinNetz – MSB):

Hinweis: Für die Umsetzung der gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung werden viertelstündliche Messwerte benötigt. 
Beispielsweise durch intelligente Messsysteme oder RLM-Messungen. 

Es gelten die Festlegungen der Bundesnetzagentur und Vorgaben des § 42b EnWG. 

  Ort und Datum  UnterschriŌ des Anschlussnutzers 
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